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Das vergangene Jahr war auch für uns vom  Jubiläumsjahr unseres  TVE  geprägt. Ich möchte euch 

Turner gratulieren zur souveränen Art, wie ihr euer ehrgeiziges Jubiläumsprogramm durchgezogen habt. 

Wir, als eure Unterriege, durften auch Einiges zum guten Gelingen beitragen.                                        

Unser Jahresprogramm konnten wir mit wenigen Ausnahmen einhalten. Zum einen verhinderte das 

Wetter die ordentliche Durchführung des Waldfestes zum anderen waren es Versehen von meiner Seite. 

Die speziellen Anlässe wurden meist mit grosser Beteiligung durchgeführt. So trafen wir uns zum 

Tischtennis, Minigolf, Bowling, Go-Cart oder zum Jassen.  Der eigentliche Höhepunkt des vergangenen 

Jahres war sicher das ETF im Baselland. Am VB-Turnier spielten wir mit acht und den dreiteiligen 

Vereinswettkampf turnten wir mit 12 Turnern. Pünktlich zum Turnfest konnten wir unsere neuen, 

eleganten Vereinstrainer in Empfang nehmen. Einen grossen Dank an Albin, es hat Alles gepasst. Einen 

herzlichen Dank an Beat, unseren Präsidenten, der uns mit einem grossen Beitrag die Tenüs  verbilligt 

hat.     Bedingt durch unser Programm mit VB und Gruppenwettkampf und 

die Einteilung (Do. und Sa.) hat sich unsere Riege über die vier Tage etwas verzettelt. Durch die 

Dezentralisierung des grossen Anlasses, war es ziemlich aufwändig, für unsere Turnerinnen und Turner 

zu „fänen“. Umso mehr freuten wir uns über die Gruppe aus DR und TV, die uns lautstark und beim 

Schleuderball sogar  tatkräftig unterstützen.                    

Für mich war das ETF–Baselland sehr beeindruckend und eine starke Demonst ration der Schweizer 

Turnerfamilie. Farbenpracht, Lebensfreude, gutes Wetter und eine tolle Stimmung sind bleibende 

Erinnerungen. Resultat massig wurden wir im Mittelfeld rangiert. Bedingt durch die grosse Zahl von 

Wahldisziplinen ist ein echter Vergleich auch schwierig geworden, was für uns Männerriegler auch nicht 

mehr so wichtig ist, oder?  In 5 oder sogar vier Jahren, wird das ETF  in unserem Kreis  stattfinden und 

wir werden mithelfen, dass auch das  ETF-Frauenfeld zu einem tollen und unvergesslichen Erlebnis 

werden wird.    Als Kampfrichter im Männerwettkampf konnte ich erstmals etwas 

hinter die Kulissen eines so grossen Anlasses sehen und das bei meinen 6. Eidg. Turnfest. Da wird hinter 

den Kulissen viel geleistet und das zu Zeiten, wo die Anderen festen oder schlafen. An dieser Stelle 

möchte ich auch Albin für seinen Einsatz als Wertungsrichter  und Hans Mühlheim für seinen Job als 

offizieller „Kundschafter für Frauenfeld“ herzlich danken.              

Zum Jahresende gehört der „Eschliker Silvesterlauf“.  Beat Hollenstein, Jimmy Meili, Stefan Lüscher und 

Roland Stacher, liefen in der Plausch-Stafette auf den 6. Rang.                 

Der Turnstundenbesuch war im vergangenen Jahr leicht rückläufig. Die im Winterprogramm 

angebotene Kurzturnstunde für die Nicht-VB- Spieler, wurde wenig genutzt. Es ist mir bewusst, dass die 

zweite Lektion im Turnhallengang oder im Geräteraum nicht sehr angenehm war. Eine bessere Lösung 

habe ich aber bis jetzt noch nicht gefunden.                           

Umso mehr freut es mich, dass die Gruppe Senioren mir Ernst Eberli sehr aktiv ist durch das ganze Jahr 

hindurch in  der freien Natur bewegt. Im Winter zu Fuss und in den angenehmeren Jahreszeiten mit dem 

Bike.   Ernst, recht herzlichen Dank für deinen Einsatz, denn für Senioren ist Bewegung im 

Freien bekömmlicher, als herumzutollen in der Halle. Auch unser Jass-Turnier könnten wir uns ohne 

deine gute Organisation nicht mehr vorstellen.                                               

Ich danke allen  meinen Kollegen im Vorstand, ein Jeder leistet gute Arbeit. Peter, ich wünsche mir, dass 

wir wieder mehr Spass am VB spielen haben. Der Schlüssel zum Erfolg ist das Training.  Kurt, ich schätze 

deine originellen Turnstunden, wenn auch vernachlässigte Muskelgruppen sich manchmal noch einige 

Tage bemerkbar machen. Beat und Trudi, herzlichen Dank für den tollen Chlausabend. Sitzungen, 

Einsatzpläne, tadellose Organisationen und Vieles mehr, haben von dir viele Stunden gefordert,  danke 

für Alles.                        

Für uns alle wünsche ich gute Gesundheit und viel Spass in den Turnstunden. 

Roland  


